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100 Jahre und mehr Uralt in Visperteminen Internationale Vernetzung

Hochaltrigkeit
Die Schweiz wird immer älter
Was bedeutet es für unser Land, wenn in der Schweiz immer mehr
sehr alte Menschen leben? 6

Wie alt wollen wir noch werden?
Für unsere Kinder wird normal sein, dass sie hundert Jahre alt
werden. Ist das eine schöne Aussicht? Ja, aber... sagt die Psychologin
und Gerontologin Stefanie Becker. 8

Uralt in Basel und in Visperterminen
In der Stadt Basel und im Walliser Bergdorf Visperterminen scheinen
die Voraussetzungen besonders gut, sehr alt zu werden. Warum? 12

Für das Dorf und für die Stadt
Der Mediziner und Geriater Albert Wettstein sieht im Dorf und in
der Stadt gute Voraussetzungen, sehr alt werden zu können. 17

Selbstwirksamkeit für ein zufriedenes Alter
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten stärkt Selbstbewusstsein und
Gesundheit. Die Physiotherapie macht sich das zunutze. 19

Was einem im Alter durch den Kopf geht
Der Schriftsteller Dieter Weilershof ist 89 Jahre alt. In einem
eindrücklichen Monolog denkt er über das Alter nach. 23

Begegnungen bauen Vorurteile ab
Viele Junge haben eine vorgefasste, nicht sehr gute Meinung von
alten Menschen. Ein Schulprojekt verbessert dieses Bild enorm. 24

Auf der Geriatrie-Abteilung
Wie schafft es das Pflegepersonal, allen Ansprüchen gerecht zu
werden, die sehr alte Patienten mit oft komplexen Krankheitsbildern

stellen? Ein Spitalbesuch. 28

Von der Gruppenaktivität zur individualisierten Betreuung
Gruppenaktivitäten sind in Pflegeheimen nicht mehr gefragt.
Individualisierte Begleitung tritt an ihre Stelle. 34

Gesichter eines langen Lebens
Vier Porträts von Menschen, denen die vielen Jahre ihres Lebens
auf unterschiedliche Art ins Gesicht geschrieben stehen. 39

Start im Pflegeheim
In der ersten Zeit nach dem Einzug in ein Pflegeheim stürzen ältere
Menschen häufiger und sterben früher. Wie kann die Betreuung
verbessert werden? 40
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Erster Schweizer Präsident
Jean-Louis Zufferey ist neuer Präsident der europäischen Vereinigung
der Alters- und Pflegeheime EDE. Dank internationaler Vernetzung
profitiert die Schweiz vom Know-how aus dem Ausland. 44
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Titelbild: Die Anzahl hochaltriger Menschen nimmt zu. Damit entstehen
neue Herausforderungen, denen sich die Gesellschaft stellen muss.
«Die Zeit arbeitet für mich», sagt Emma Maurer und lacht herzlich.
Die 88-jährige Frau lebt zufrieden im Alterszentrum Obere Mühle in
Lenzburg. Sie hofft, «einmal ohne Schmerzen gehen zu können».
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